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Beschlussempfehlung und 
Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, 
Florian Streibl, Joachim Hanisch u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/20511 

Gleichwertige Lebensverhältnisse in ganz Bayern 
IX  
Ausbau der Ganztagsbetreuung in Rand- und Fe-
rienzeiten 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 
 
„Gleichwertige Lebensverhältnisse in ganz 
Bayern IX  
Ausbau der Ganztagsbetreuung 
 
 
Die Staatsregierung wird aufgefordert, entspre-
chend den Handlungsempfehlungen der Enquete-
Kommission „Gleichwertige Lebensverhältnisse in 
ganz Bayern“ 

─ Ganztagsangebote weiterhin bedarfsgerecht 
auszubauen; 

─ die Förderung von Angeboten mit Ferienbe-
treuung durch das Bayerische Kinderbildungs- 
und -betreuungsgesetz fortzusetzen und schu-
lische Ganztagsangebote mit Angeboten der 
Kinder- und Jugendhilfe so zu verknüpfen, 
dass eine zeitlich umfassende Betreuung er-
möglicht wird; 

─ bei der Ausgestaltung eines Rechtsanspruchs 
auf einen Ganztagsplatz durch den Bund da-
rauf hinzuwirken, dass die Interessen der bay-
erischen Kommunen umfassend berücksich-
tigt werden.“ 
 

Berichterstatter: Prof. Dr. Michael Piazolo 
Mitberichterstatterin: Dr. Ute Eiling-Hütig 

 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung 
und Kultus federführend zugewiesen. Der 
Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfra-
gen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag 
in seiner 77. Sitzung am 15. März 2018 bera-
ten und e i n s t im m i g  in der in I. enthaltenen 
Fassung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanz-
fragen hat den Antrag in seiner 193. Sitzung 
am 19. April 2018 mitberaten und e i n s t i m -
m i g  der Beschlussempfehlung des federfüh-
renden Ausschusses zugestimmt. 

Martin Güll 
Vorsitzender 

 


